
Niederschrift 
 

zur 20. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
der Stadt Lippstadt am 05.02.2024 

 

Sitzungsraum: Rathaussaal, Lange Straße 14, 59555 Lippstadt 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 19:50 Uhr 
 
 
Anwesend waren: 
 
Vorsitzender 
 Herr Bürgermeister Arne Moritz Vorsitzender  
 
CDU-Fraktion 
 Frau Janine Buttler ordentliches Mitglied  
 Herr Peter Cosack ordentliches Mitglied  
 Herr Franz Gausemeier stellv. Vorsitzender  
 Herr Wilhelm Helmig ordentliches Mitglied  
 Herr Markus Patzke ordentliches Mitglied  
 Herr Jürgen Breuer stellv. Mitglied  
 
SPD-Fraktion 
 Herr Jens Behrens ordentliches Mitglied  
 Herr Mathias Marx ordentliches Mitglied  
 Frau Sabine Pfeffer stellv. Vorsitzende  
 Frau Marianne Schobert stellv. Mitglied  
 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
 Frau Elisabeth Körner ordentliches Mitglied  
 Frau Judith Schröder ordentliches Mitglied  
 Frau Cordula Ungruh ordentliches Mitglied  
 
FDP-Fraktion 
 Herr Godehard Pöttker ordentliches Mitglied  
 
BG-Fraktion 
 Herr Hans-Dieter Marche ordentliches Mitglied  
 
AfD-Fraktion 
 Herr Patrick Rehm ordentliches Mitglied  
 
Fraktion DIE LINKE 
 Herr Michael Bruns ordentliches Mitglied  
 
Verwaltung 
Herr Stephan Tydecks Erster Beigeordneter u. Kämmerer 

Herr Fachbereichsleiter Hartmut Neutzler   



- 2 - 

Herr stellv. Fachbereichsleiter Joachim Dreibrodt  
Herr Fachbereichsleiter Heinrich Horstmann  
Herr Fachbereichsleiter Manfred Strieth   
Frau Julia Köller Pressestelle  
Frau Birgit Rubart stellv. Schriftführerin  
Herr Fachdienstleiter Andreas Flaßkamp   
Herr stellv. Fachdienstleiter David Westerfeld  
Herr Michael Schaefer Personalrat  
Frau Laura Sonntag Personalrat  
Herr Ralf Bartelsmeier  
 
Entschuldigt fehlte: 
Frau Helga de Horn 
 
 
In öffentlicher Sitzung 
 
Herr Moritz begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht ein-
geladen wurde. 
 
Herr Cosack meldet sich zur Tagesordnung und regt an, den Tagesordnungspunkt 6 
„Neubesetzung der Schiedsamtsbezirke II und III" in nichtöffentlicher Sitzung zu be-
raten, da die Einschätzungen der einzelnen Bewerberinnen und Bewerber vertraulich 
erfolgen solle. Zu dem Vorschlag äußern sich Herr Behrens und Frau Körner; letztlich 
gibt es keinen Widerspruch gegen die Verschiebung in den nichtöffentlichen Sit-
zungsteil.  
 
 
 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
  
 Es werden keine Fragen gestellt.  
  
  

 2. Gemeinsame Anregung gemäß § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) der BUND-Gruppe Lippstadt/Erwitte und des Kli-
manetzwerkes Lippstadt vom 31.10.2023 
hier: Einrichtung eines Bürgerbeteiligungsportals "Online-Baummelder" 

 357/2023 
 

 Nachdem die Initiatorinnen der Anregung Gelegenheit hatten, Stellung zu 
nehmen, entwickelt sich eine Diskussion, an der sich die Mitglieder des Rates 
Moritz, Cosack, Bruns, Gausemeier, Körner, Marche, Buttler und Behrens 
beteiligen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt unter Bezugnahme auf die Vor-
lage:   
 

 Der Anregung zur Einrichtung eines Bürgerbeteiligungsportals „Online-

Baummelder“ soll im Hinblick auf die im Sachverhalt beschriebenen Argumen-

te nicht gefolgt werden. 

 Mit Stimmenmehrheit zugestimmt bei 4 Gegenstimmen 
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 3. Anregung gem. § 24 GO NRW i. V. m. § 5 Hauptsatzung der Stadt  
Lippstadt; 
hier: OpenPetition zum Erhalt des Lehrschwimmbeckens Dedinghausen 

 010/2024 
 

 Nachdem die Initiatorin der Anregung Gelegenheit zur Stellungnahme hatte, 
entwickelt sich eine Diskussion, an der sich die Ratsmitglieder Cosack, Un-
gruh und Marche beteiligen. Herr Cosack beantragt eine Änderung des Be-
schlusses dergestalt, dass der zuständige Fachausschuss nicht nur über die 
Anregung informiert wird, sondern diesem die weitere Beratung übertragen 
wird.  
 

Über diesen erweiterten Beschlussvorschlag lässt Herr Moritz abstimmen. Der 
Haupt- und Finanzausschuss beschließt: 
 

 Die Anregung wird zur Kenntnis genommen und zur weiteren Beratung an 
den zuständigen Fachausschuss (Sportausschuss) verwiesen.  
 

 Einstimmig zugestimmt 
  

  
 4. 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Lippstadt 
 007/2024 

 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt äußern sich Frau Körner sowie die Herren 
Behrens und Cosack. Herr Behrens beantragt, den Tagesordnungspunkt oh-
ne Beschlussempfehlung an den Rat zu verweisen.  
 

Gegen diese Vorgehensweise erhebt sich kein Widerspruch.  
  
  

 5. Ausschreibung der Stelle eines/ Beigeordneten/ einer Beigeordneten als 
Stadtkämmerer/ Stadtkämmerin 

 035/2024 
 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es Wortmeldungen von Frau Schröder 
sowie den Herren Behrens und Cosack. Herr Behrens beantragt, den Tages-
ordnungspunkt ohne Beschlussempfehlung an den Rat zu verweisen.  
 

Gegen diese Vorgehensweise erhebt sich kein Widerspruch 
  
  

 6. Thomas-Valentin-Literaturpreis der Stadt Lippstadt 
hier: Neuausrichtung 

 029/2024 
 

 An der Diskussion dieses Tagesordnungspunktes beteiligen sich die Ratsmit-
glieder Cosack, Marche, Pöttker, Bruns und Körner.  
 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt unter Bezugnahme auf die Vor-
lage, dem Rat zu empfehlen: 
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 „Mit dem Thomas-Valentin-Literaturpreis, der im Rahmen des Lippstäd-
ter Wortfestivals alle vier Jahre verliehen wird, sollen zukünftig Autorin-
nen und Autoren von Kurzgeschichtenbänden prämiert werden. 
Das Preisgeld für den Thomas-Valentin-Literaturpreis wird von 5.000,- 
€ auf 10.000,- € erhöht. Die Verwaltung wird beauftragt, die Mittel im 
jeweiligen Haushaltsjahr der Preisvergabe bereitzustellen.“   

 
 Mit Stimmenmehrheit zugestimmt bei 10 Ja- und 8 Neinstimmen 
  

  
 7. Zuschuss an den Städt. Musikverein Lippstadt e.V. 

hier: Wirtschaftsplan für die Konzertsaison 2024/2025 
 030/2024 

 

 An der Diskussion beteiligen sich die Ratsmitglieder Bruns, Cosack, Marche 
und Pöttker.  
 

Herr Moritz lässt zuerst über Alternative A abstimmen. Diese wird einstimmig 
abgelehnt. Sodann erfolgt die Abstimmung über Alternative B. 
 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt unter Bezugnahme auf die Vor-
lage: 
 

 „Der Wirtschaftsplan des Städt. Musikvereins Lippstadt e.V. für die Konzert-
saison 2024/2025 in Höhe von 131.500,- € p. a. wird abgelehnt.  
Unter Vorbehalt der entsprechenden Mittelbereitstellung im jeweiligen Haus-
haltsjahr wird dem Zuschuss auf Grundlage des Haushaltsplanentwurfs 2024 
ff. in Höhe von 120.000,- € für die Konzertsaison 2024/2025 bis einschließlich 
2026/2027 zugestimmt. Der Zuschuss von 120.000,- € ist in den Haushalts-
jahren 2024 – 2026 in erforderlicher Höhe bereitzustellen.  
Der Städt. Musikverein Lippstadt e.V. wird aufgefordert einen neuen Wirt-
schaftsplan mit einer jährlichen Zuschusssumme in Höhe von 120.000,- € so-
wie einen aktualisierten Förderantrag vorzulegen.“  
 

 Einstimmig zugestimmt 
  
  

 8. Förderung freier Kulturträger 
hier: Zuschussbewilligung im Haushaltsjahr 2024 

 031/2024 
 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt äußern sich die Herren Cosack und Bruns.  
 
Herr Moritz lässt über Alternative B abstimmen.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt unter Bezugnahme auf die Vor-
lage, dem Rat zu empfehlen:   
 

1. „Vorbehaltlich der Mittelbereitstellung durch den Rat der Stadt Lippstadt 
werden neben den bereits durch vorherige Beschlüsse des Kulturaus-
schusses für 2024 bewilligten Zuschüssen in Höhe von insgesamt 
9.189,13 € weitere Fördermittel im Haushaltsjahr 2024 wie folgt bewilligt“:  
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Antragstellende    Bewilligung 

abseite e. V. 
Durchführung von Konzertabenden & 
Veranstaltungen 2024 - 2026 
  

Die Zuschusszusage erfolgt für 3 Jahre unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
den Haushaltsjahren 2024 - 2026  

12.000,- € 

Dorf mit Zukunft e. V.  
Live-Musik „Frühlings-Dorfmarkt“ 

Keine Förderung  
(beantragt: 495,- €) 

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Weihnachtsoratorium am 4. Advent 2023 

Keine Förderung  
(beantragt: 5.000,- €) 

 

Förderverein für Lokalfunk – Radio Lip-
peland e. V. 
Wöchentliche Kultursendung „Lippstadt 
Live“ 

Die Zuschusszusage erfolgt für 3 Jahre unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
den Haushaltsjahren 2024 – 2026         (be-
antragt: 10.325,92 €) 

5.400,- € 

Heimatbund Hörste-Garfeln 
Zeitschrift: Heimatbote 

Keine Förderung  
(beantragt: 2.000,- €) 

 

Heimatbund Lippstadt e.V. 
2. historisches Symposium: Lippstadt 
1524 - Johannes Westermann und die 
Anfänge der Reformation 

Die Zuschusszusage erfolgt für 1 Jahr unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
dem Haushaltsjahr 2024 
(beantragt: 2.700,- €) 

1.000,- € 

Jazzclub Lippstadt e. V. 
Jazzkonzerte 

Die Zuschusszusage erfolgt für 3 Jahre unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
den Haushaltsjahren 2024 – 2026. 
Die 2022 erfolgte Bewilligung von 3.677,- € 
bis 2025 wird mit der Bewilligung des neuen 
Antrages aufgehoben.  

8.500,- € 

Kammerchor Lippstadt e. V. 
Geistliches Chorkonzert 

Die Zuschusszusage erfolgt für 1 Jahr unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
dem Haushaltsjahr 2024 

1.000,- € 

Kulturraum Synagoge Lippstadt e. V. 
Kulturprogramm 2024 

Die Zuschusszusage erfolgt für 1 Jahr unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
dem Haushaltsjahr 2024 
(beantragt: 12.000,- €) 

10.000,- € 

Kulturring Lippstadt e. V 
Rathausplatz-Festival 

Die Zuschusszusage erfolgt für 1 Jahr unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
dem Haushaltsjahr 2024. 
Die Mittel sind ausschließlich zur Förderung 
von Nachwuchsbands mit selbstverfasstem 
Repertoire zu verwenden, deren Auftritte 
an einem Freitag oder Samstag auf dem 
Rathausplatz stattfinden.       (beantragt: 
11.600,- €) 

2.000,- € 
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Antragstellende    Bewilligung 

Projektgruppe "Projekt 55" 
Einführung in die Hochdruckkunst in 
Form von Workshops 

Die Zuschusszusage erfolgt für 1 Jahr unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
dem Haushaltsjahr 2024. 
Die Hochdruckpresse geht nach dem För-
derzeitraum 2024 in die Eigentumsverhält-
nisse der Stadt Lippstadt über.  
Die Hochdruckpresse kann bei Bedarf auch 
von anderen freien Kulturträgern, die von 
der Stadt Lippstadt bezuschusst werden, 
entliehen werden.   
 

1.650,- € 

Russischer Chor „Rodnije Napewi – Klang 
der Heimat“ 
Chorarbeit 

Die Zuschusszusage erfolgt für 3 Jahre unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
den Haushaltsjahren 2024 - 2026       (bean-
tragt: 1.080,- €) 

650,- € 

Shantychor Achterdeck 
Chorarbeit 

Die Zuschusszusage erfolgt für 1 Jahr unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
dem Haushaltsjahr 2024 
(beantragt: 700,- €) 

650,- € 

Tambourcorps Hörste 1926 e. V. 
Instrumente & Uniformen 

Die Zuschusszusage erfolgt für 1 Jahr unter 
dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung in 
dem Haushaltsjahr 2024 
(beantragt: 2.250,- €) 

650,- € 

Umflut e. V. 
Veranstaltungsreihe „4 Elemente“ 

Die Zuschusszusage erfolgt für 1 Jahr 
unter dem Vorbehalt der Mittelbereit-
stellung in dem Haushaltsjahr 2024  
(beantragt: 5.000,- €)  

4.000,- € 

Verlag Leimeier 
Buchförderung 

Keine Förderung    
(beantragt: 2.000,- €) 

 

 

 2. „Der Kulturausschuss empfiehlt dem Rat die Haushaltsposition „Andere Kultur-
träger“ (KT 04010160) von 40.000,- € auf 65.000,- € zu erhöhen. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die erforderlichen Mehraufwendungen im Haushalt 2024 ff. be-
reitzustellen.“ 
 

3. „Die durch bereits gefasste Beschlüsse des Kulturausschusses bewilligten mehr-
jährigen Förderungen bleiben für das Jahr 2024 unberührt.  
Im Sinne der Vergleichbarkeit sind alle nach den alten Kulturförderrichtlinien be-

willigten Zuschüsse, die für das Haushaltsjahr 2025 ff. zugesichert wurden, ge-

mäß der aktuell geltenden Kulturförderrichtlinien neu zu beantragen.“  

 Einstimmig zugestimmt 
  
  

 9. Fortschreibung des Rettungsdienstbedarfsplans des Kreises Soest 
hier: Erteilung des Einvernehmens der Stadt Lippstadt 

 034/2024 
 

 Nach Wortbeiträgen der Herren Marche, Behrens, Moritz und Westerfeld be-
schließt der Haupt- und Finanzausschuss unter Bezugnahme auf die Vorlage, 
dem Rat zu empfehlen:   
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 „Die Stadt Lippstadt erteilt das Einvernehmen zur Fortschreibung des Ret-
tungsdienstbedarfsplanes des Kreises Soest zum 01.01.2024.“  
 

 Einstimmig zugestimmt 
  
  

 10. Bildung von Eingangsklassen an den Grundschulen für das  
Schuljahr 2024/25   
hier: Ergebnis des Anmeldeverfahrens 

 381/2023 
 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt äußern sich Frau Körner und Herr Behrens.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt unter Bezugnahme auf die Vor-
lage, dem Rat zu empfehlen:   
 

 "1.  An den Grundschulen in Trägerschaft der Stadt Lippstadt wer-

den zum Schuljahr 2024/2025 folgende Eingangsklassen ge-

bildet:  

Schule  
Anzahl 

Eingangs-
klassen 

Friedrichschule  
(mit Teilstandort Am Weinberg) 1)  

3 

Nikolaischule  4 

Josefschule  3 

Grundschule An der Pappelallee  3 

Hans-Christian-Andersen-Schule  2 

Grundschule Benninghausen  2 

Martinschule Cappel  2 

Niels-Stensen-Schule  2 

Grundschule Lipperode-Lipperbruch 2)  4 

Grundschule Im Kleefeld (mit Teilstandort Hörste) 3)  4 

Gesamt  29 
1)  Am Hauptstandort Friedrichschule werden zwei Eingangsklassen, am Teilstandort 

Am Weinberg wird eine Eingangsklasse gebildet.  

2)  An beiden Standorten werden zwei Eingangsklassen gebildet. 
3)  Am Hauptstandort in Dedinghausen werden drei Eingangsklassen, am Teilstandort 

Hörste wird eine Eingangsklasse gebildet. 
 

2. An der Nikolaischule werden abweichend vom Ratsbeschluss 

vom 13.02.2023 im Schuljahr 2024/2025 vier Eingangsklassen 

gebildet. 
 

3. Die Zahl der aufzunehmenden Schülerinnen und Schüler an 

der Grundschule An der Pappelallee, der Hans-Christian-
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Andersen-Schule, der Josefschule und der Nikolaischule wird 

entsprechend § 46 Absatz 3 Schulgesetz NRW auf 27 Schüle-

rinnen und Schüler je Eingangsklasse beschränkt. 
 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit der Schul-

aufsicht weitere Eingangsklassen einzurichten, sofern sich 

durch Zuzüge, freiwillige Rücktritte oder inklusiv zu beschulen-

de Kinder die Zahl der Schülerinnen und Schüler in den Ein-

gangsklassen erhöht."  

 Einstimmig zugestimmt 
  
  

 11. Fragen der Ausschussmitglieder/Berichte der Verwaltung 
  

 11.1. Entsorgung von Verpackungsmüll 
  
 Herr Marche erkundigt sich nach dem Stand der Verhandlungen über die zu-

künftige Entsorgung des Verpackungsmülles im Kreis Soest.  
 
Dazu teilt Herr Utzel mit, dass sich lediglich die Stadt Lippstadt für die Wert-
stofftonne ausgesprochen hat, während die anderen Kommunen weiterhin 
den gelben Sack nutzen wollen. Am 09.02.2024 wird es ein erstes Abstim-
mungsgespräch mit dem Entsorger geben, bei dem auch die Möglichkeit ei-
nes Pilotprojektes mit der Wertstofftonne in Lippstadt thematisiert werden soll.  
 
Zur Frage von Herrn Behrens, ob nicht zumindest die Einführung der Gelben 
Tonne denkbar sei, weist Herr Utzel darauf hin, dass er das für eher unwahr-
scheinlich hält, da dies für den Entsorger mit höheren Kosten verbunden ist. 
Anschließend äußern sich die Herren Gausemeier und Behrens zum prakti-
kablen Umgang mit den gelben Säcken.   

  
 
 

  
  
  
 
Ende des öffentlichen Teils um 18:50 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

gez. Moritz  gez. Rubart 

Vorsitzender  Schriftführerin 
 


